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Niedersächsisches Ministerium

für Inneres und Sport

Niedersächsisches                               Justizministerium
Anlage zur Presseinformation Nr. 98 / 2004
Lagebild Organisierte Kriminalität 2003 in Niedersachsen

Statistischer Überblick






         2003


2002
Anzahl der polizeilichen Verfahren

63


  70

davon Erstmeldungen



34


  34
Fortschreibungen 




29


  36

abgeschlossene Verfahren



33


  41

Zahl der Einzeldelikte



930

          1005

Tatverdächtige insgesamt 



923

          1120
Davon deutsche Tatverdächtige


339


504 
Anteil deutscher Tatverdächtiger


36,7 %


  45 %
davon Deutsche mit abw. Staatsang. bei Geburt
122 (36 %)

  95 (18,8 %)
davon Geburtsnationalität Russ. Föderation

  85 (70 %)

  63 (66,3 %)
Nichtdeutsche Tatverdächtige


584


616
Anteil nichtdt. Tatverdächtiger


63,3 %

           55 %
Stärkste Gruppen nichtdt. ermittelter Tatverdächtiger
     

● Türkei




             27 %


23 %
● Litauen




               9 %


  3 %

● Rumänien




         
   4 %


  0 %
● Polen                                 


        
   3 %


  3 %
Nationalitäten insgesamt


 
 37


55
Neu ermittelte Tatverdächtige


442


631
Davon deutsche Tatverdächtige


164


237

Anteil deutscher Tatverdächtiger
     
    
 37,1 %

38 %

Nichtdeutsche Tatverdächtige


278


348

Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger   
     
62,9 %

            62 %







             2003


2002
Stärkste Gruppen nichtdt. ermittelter Tatverdächtiger

● Türkei





14,7 %

33,9 %


● Litauen





11,1 %

  2,9 % 

● Rumänien





  7,7 %

  k. A.

● Polen





  5,2 %

  2,1 %
Festnahmen





195


169

Haftbefehle





160


156

Bewaffnete Tatverdächtige



2,04 %

            3,4 %
Tatbegehung international



90,5 %


89 %
Schwerpunkte der OK-Bekämpfung

Rauschgifthandel und –schmuggel


39,7 %


55,7 %

Schleuserkriminalität




17,5 %


  7,1 %

Kriminalität i. Z. m. dem Wirtschaftsleben

  7,9 %


  5,7 %

Eigentumskriminalität




  7,9 %


  4,2 %

Steuer- und Zolldelikte



  7,9 %


10,0 %

Schaden





26,7 Mio. €

  19,8 Mio. €

Geschätze Gewinne




22,1 Mio. €

  48,5 Mio. €

Gewinnabschöpfung



  3,0 Mio. €

    2,6 Mio. €

Zeugenschutzmaßnahmen



  11 Personen

    9 Personen








  (9 Verfahren)
    (5 Verfahren)
Dauer der Hauptverhandlung

Vor Gericht waren die meisten Gerichtsverfahren, die 2003 durch Urteil beendet und durch die ZOK ausgewertet wurden, wie in den letzten Jahren, bereits nach 1-2 Hauptverhandlungstagen abgeschlossen. Nur in Einzelfällen dauerte die Hauptverhandlung länger als 3 Tage: 

Dauer

Anzahl


Dauer

Anzahl
1 Tag

25 Verfahren 


  4 Tage
4 Verfahren
2 Tage

  9 Verfahren 


  9 Tage 
1 Verfahren
3 Tage

  2 Verfahren


12 Tage
1 Verfahren

Sanktionspraxis der Gerichte

Nach denen von der ZOK ausgewerteten Urteile wurden im zurückliegenden Jahr 77 Personen zu Freiheitsstrafen verurteilt. Gegen 7 weitere Personen ist auf Jugendstrafe erkannt worden. Im Bereich der erwachsenen Täter verhängten die Gerichte folgende Strafen: 

	Geldstrafe bzw. Freiheitsstrafen
	Anzahl der Fälle aus

	
	2002
	2003

	Geldstrafe in Höhe von 90 Tagessätzen
	1
	0

	1 Monat bis 1 Jahr
	9
	1

	mehr als 1 bis 2 Jahre
	19
	16

	mehr als 2 bis 4 Jahre
	35
	30

	mehr als 4 bis 5 Jahre
	10
	9

	mehr als 5 bis 8 Jahre
	9
	19

	mehr als 8 bis 10 Jahre
	2
	1

	mehr als 10 bis 12 Jahre
	0
	1

	mehr als 12 bis 15 Jahre
	0
	0



Bemerkenswert ist insbesondere die Zunahme der Freiheitsstrafen im Bereich 5 – 8 Jahre um mehr als 100 %.
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